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Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Bad Köstritz 

H.-Schütz-Str. 20 

Tel.: 0162 4180806 

Berga-Wünschendorf  

August-Bebel-Str. 5 
Tel.: 036623 21135 

Greiz 

Untergrochlitzer Straße 4 

Tel.: 03661 63253 

Ronneburg 

Paitzdorfer Str. 
Tel.: 036602 22387 oder 22413 

Geschäftsstelle Gera 

Ebelingstr. 10, 07545 Gera 

Tel.: 0365 83321-11  

Fax: 0365 83321-18   

E-Mail: info@awv-ot.de 

Di.:  9 - 12 u. 13 - 18 Uhr 

Do.: 9 - 12 u. 13 - 17 Uhr  

Geschäftsstelle Greiz 

R.-Breitscheid-Str. 11, 07973 Greiz 

Tel.: 03661 4780-20 oder -21  

Fax: 0365 83321-38  

E-Mail: greiz@awv-ot.de 

Di.:  9 - 12 u. 13 - 17 Uhr 

Do.: 9 - 12 u. 13 - 17 Uhr 

Servicetelefon: 0365 83321-50 

Mo. - Do.: 8 - 12 u. 13 - 17 Uhr 

Fr.: 8 - 12 Uhr  

Münchenbernsdorf 

Thomas-Müntzer-Str. 29 

Tel.: 0151 15010497 

Weida 

Geraer Landstr.  
Tel.: 0151 15010497 

Zeulenroda-Triebes 

Industriestr. 13 

Tel.: 036628 6414 

Zeulenroda-Triebes 

Mehlaer Hauptstraße 24a  
Tel.: 036622 5680 

Kleinannahmezentrum  

Untitz 

Tel.: 036603 83300 

Kleinannahmezentrum 

Krölpa-Chursdorf  
Tel.: 036626 31131 

Seelingstädt 

SUC Betriebsgelände GP West 

Tel.: 036608 958800 

Die Öffnungszeiten finden Sie 
unter www.awv-ot.de oder in 
der Abfall App 

Die Leerungstage für die  
Abfallbehälter am Grundstück 
finden Sie in der Abfall App 
oder auf der Homepage unter 
www.awv-ot.de (Homepage: 
Herunterladen und Ausdruck 
möglich) bzw. können Sie bei 
uns auch telefonisch abfragen. 

Getrenntsammlungspflicht für Alttextilien 
Seit Januar 2025 gilt eine neue  
EU-Richtlinie, welche besagt, dass Alt-
textilien getrennt von anderem Abfall gesam-
melt werden müssen. Bereits seit Dezember 
häufen sich zu dieser Thematik die Schlag-
zeilen in den Medien und sorgen teilweise für 
große Verwirrung in der Bevölkerung. Eine 
am häufigsten gestellte Frage ist, ob kaputte 
und verschmutzte Alttextilien ab sofort nicht 
mehr in der Restmülltonne entsorgt werden 
dürfen.  

Oberstes Ziel der Richtlinie ist es, Textilien 
einer Wiederverwendung zuzuführen oder zu 
recyceln. Die EU-Richtlinie gilt für alle  

Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
(EU). In Deutschland erfolgt die getrennte 
Erfassung von aussortierten und noch 
brauchbaren Alttextilien seit vielen Jahren 
über bewährte Altkleidersammlungen, vor-
rangig in Depotcontainern. Mit diesem  
etablierten System erreicht Deutschland eine 
Erfassungsquote von ca. 60 %. In anderen 
Ländern innerhalb der EU gibt es wiederum 
noch kein ausgereiftes System für die Samm-
lung von Alttextilien. Vor allem in diesen 
Ländern soll die neue Regelung dafür sorgen, 
dass Textilien seltener im Restmüll landen. 
Damit das Sammelsystem von Textilien über 
die Altkleidercontainer reibungslos funktio-
niert, dürfen dort ausschließlich gut erhaltene 
Textilien (sauber, trocken und gut verpackt) 
eingeworfen werden. Abgetragene oder  
verschmutzte Textilien werfen Sie bitte nicht 
hinein. Die Alttextilien müssen mühsam 
händisch sortiert werden. Das zieht hohe 
Kosten nach sich und die brauchbaren  
Altkleider werden durch stark beschmutzte 
Kleidung teils unbrauchbar.  
Abgenutzte und verschmutzte Textilien,  
wie z.B. löchrige Socken, zerschlissene  
Hemden oder schmutzige Lappen entsorgen 

Sie bitte weiterhin in der Restmülltonne.  
Die in Deutschland bestehenden Recycling-
kapazitäten für Textilien sind längst  ausge-
lastet und die Nachfrage nach Dämmstoffen 
oder Putzlappen ist gesättigt. Hinzu kommt, 
dass in der heutigen Kleidung Mischfasern 
verwendet werden, welche das Recycling 
erschweren. Perspektivisch müssen hierfür 
erst geeignete Recyclingverfahren entwickelt 
werden. Bis es jedoch soweit ist, ist es beson-
ders wichtig, die aktuellen Sammelsysteme 
nicht mit verschmutzten und verschlissenen 
Textilien zu belasten. Dies führt zu hohen 
Kosten und würde das System zum Einbruch 
bringen.  
Die Mode hat sich in den letzten Jahren stark 
verändert. Der Trend geht immer mehr zu 
„Fast-Fashion“ - preiswerte, minderwertige 
Massenware aus meist miserablen Stoff-
qualitäten, schnell und billig produziert. Auf-
grund der kurzen Haltbarkeitsdauer sind die 
Fast-Fashion-Produkte oft nicht mehr ver-
marktungsfähig. Der Umwelt zuliebe sollten 
Sie beim Kauf auf nachhaltige und langlebige 
Produkte achten. Gebrauchte Kleidung kön-
nen Sie in Second-Hand-Läden oder auf ver-
schiedenen Online-Plattformen kaufen.  

Bitte stellen Sie Ihre Biotonne am turnus-
mäßigen Leerungstag unabhängig vom Füll-
grad bis 6.00 Uhr bereit. Die Tonnen werden 
geleert und am gleichen Tag gereinigt 

- in den Städten Greiz, Ronneburg, Weida, 
Zeulenroda, Auma, Hohenleuben, Mün-
chenbernsdorf, Bad Köstritz, Berga, Wün-
schendorf und im Ortsteil Triebes der 
Stadt Zeulenroda-Triebes 

im Zeitraum vom 11.03.25 bis 28.03.25 und 
am 20.03.2025 (nur Engstellentour).*) 

Bitte lassen Sie die Tonnen nach erfolgter 
Leerung bis zur Reinigung, maximal jedoch 
bis 18.00 Uhr des Leerungstages, stehen. 

Es werden zwei verschiedene Fahrzeuge 
genutzt, daher kann es zu zeitlichen Abstän-
den zwischen Leerung und Reinigung kom-
men.  

Sollte Ihre Biotonne am ersten Leerungster-
min im Zeitraum noch nicht gereinigt worden 
sein, stellen Sie sie zum nächsten Termin 
bitte erneut bereit.  

*) Nutzer der Grundstücke, welche nicht vom 
großen Biomüllfahrzeug anfahrbar sind 
(Engstellentour), bringen die Biotonne bitte 
an die nächste vom großen Fahrzeug  
anfahrbare Stelle.  

Reinigung der Biotonnen 
im Landkreis Greiz 

Schadstoffsammlung  
im Monat März  

Gemeinde Langenwetzendorf  
04.03.2025  12.30 - 14.30 Uhr 
Wildetaube, Bäckervorplatz 

Stadt Auma-Weidatal 
11.03.2025  13.30 - 15.30 Uhr 
Auma, Markt 

Stadt Zeulenroda-Triebes  
12.03.2025  13.30 - 15.30 Uhr 
Triebes, Bebelstraße  

VG „ Am Brahmetal“ 
17.03.2025  13.30 - 15.30 Uhr 
Brahmenau, Bushaltestelle am Schulberg  

Die Schadstoffe bitte direkt dem Annahme-
personal übergeben.  
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